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Bergaer Zeitung
Amtsblatt der Stadt Berga/Elster

kostenlose Verteilung in Berga, Albersdorf, Clodra, Dittersdorf, Eula, Großdraxdorf, Kleinkundorf, Markersdorf, Obergeißendorf,
Tschirma, Untergeißendorf, Wernsdorf, Wolfersdorf, Zickra

12. Landeszeltlager der Thüringer Jugendfeuerwehr 
in der Landeshauptstadt Erfurt – 

        Wir waren dabei !
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Sommerzeit – schönste Zeit,
so sagen es wohl alle diejenigen, die ihren wohlverdienten 
Urlaub im Blick haben und sich auf ihre Reise vorbereiten. Für 
alle, die in der Heimat bleiben, bietet sich ausreichend Gele-
genheit, sich rund um Berga/Elster in Wald und Flur sportlich 
zu betun oder sich ruhigen Fußes auf unseren Wanderwegen 
ein schattiges Plätzchen zu suchen. Sommerpartys stehen 
auch hoch im Kurs, wie wir es erst kürzlich bei dem vom 
Kirmesverein organisierten Event sehen konnten.

50 Jahre Städtepartnerschaft Myto-Berga/Elster
In unserer Partnerstadt Myto versteht man es ebenfalls zu 
feiern, davon konnte sich eine Delegation aus Berga/Elster, 
bestehend aus verschiedenen Vertretern von Vereinen und 
Stadträten überzeugen. Es wurde in Myto das vor 110 Jahren 
erworbene Stadtrecht und zeitgleich die 50-jährige Städte-
partnerschaft mit Berga/Elster gefeiert. Bei einer im Vergleich 
zur letzten Reise nach Frankreich kurzen, aber nicht weniger 
interessanten Fahrt, erfuhren wir auch, dass es in Tschechi-
en eine Autobahnmaut gibt. Reisen bildet eben. Nach einer 
kurzen Begrüßung im Rathaus startete das gut organisierte 
Programm der Gastgeber mit einem Kulturprogamm in der 
stadteigenen Kirche, gefolgt von einer interessanten Führung 
in einer Firma, die riesige CNC-Fräsmaschinen für den Welt-
markt herstellt. Am Samstag fanden dann die offiziellen Ge-
spräche und eine Stadtführung statt, nach der es dann auf dem 
Festplatz zum kulturellen und recht traditionellen Programm 
ging. Vom Jugendfußballturnier, Schüler- und Kindergarten-
aufführungen, Vereinspräsentationen bis zum  Live-Konzert 
am Abend wurde viel geboten. Gastfreundschaft ist etwas, das 
wir alle in Myto sehr umfangreich erleben durften und so sind 
wir nur mit besten Eindrücken am Sonntag wieder nach Hause 
gefahren. Eines möchte ich noch erwähnen, unser ältestes 
Mitglied der diesjährigen Delegation, Heiner Popp, hat einst 
diese Partnerschaft mit aufgebaut und konnte sich nach vielen 
Jahren mit einigen Bekannten in Myto treffen. Es war schon 
sehr interessant, auch die Geschichten von damals zu hören. 

Bauvorhaben im Stadtgebiet
Nachdem alle Augen auf den umgepflügten Sportplatz in Berga/
Elster geschaut haben, ist nun die gute Nachricht, er ist wie-
der grün und lässt auf einen erfolgreichen Start in die Saison 
2015/16 hoffen. Der instandgesetzte Hartplatz konnte in den 
letzten Tagen durch eine Teilabnahme der Bauleistung wieder 
für das Training freigegeben werden, während der angesäte 
Rasen wohl, trotz bester Pflege, noch etwas Zeit braucht. 

Die Bauarbeiten in der Puschkinstraße, zur Reparatur der Stra-
ßenbeleuchtung, werden beginnen und die Dauerbaustelle auf 
der B175 in Richtung Zickra befindet sich auf der Zielgeraden. 
Nach der Bewilligung der Fördergelder geht es nun im Projekt 
Clodramühlensteg mit Planungen und Ausschreibungsvorbe-

reitungen weiter, dabei zeichnet sich eine realistische Auftrags-
vergabe erst im Okt./Nov. ab, was dann erst eine Umsetzung im 
Frühjahr nächsten Jahres ermöglicht. Neben den Temperaturen 
spielt auch der Wasserstand der Weißen Elster eine entschei-
dende Rolle. Das Thema Schülerprojekt „Bushaltestelle“ wurde 
mit den beteiligten Schülern in einer Unterrichtstunde weiter 
besprochen und es wurde sich auf eine Variante geeinigt, die 
Bestandteile aus allen drei Vorschlägen beinhaltet. Mit der 
Umsetzung soll es dann möglichst bald losgehen.

Vorbereitung Jahrfeier in Berga/Elster  
Das erste Treffen zur Vorbereitung der Jahrfeier in Berga/Els-
ter begann mit einer positiven Überraschung, denn um den 
zahlreichen Gästen, im mit ca. 60 Personen gut gefüllten Rats-
saal, einen Platz anbieten zu können, wurden weitere Stühle 
benötigt. In einer offen geführten Diskussion wurden erste 
Gedanken zu den bestehenden Möglichkeiten ausgetauscht. In 
der Frage, welche Jahreszahl für das Jubiläum nun die Richtige 
ist, wurde sich nun auf eine 750-Jahrfeier festgelegt, auch be-
gründet damit, dass es eine Fortsetzung der bisherigen Folge 
der Stadtfeste ist, ohne neue Urkunden begründen zu müssen. 
Die Themen wie Termin, Veranstaltungsort und Einzelheiten 
zur Ausgestaltung sind nun Inhalt der nächsten Treffen. Für 
die weiteren Vorbereitungen wünsche ich mir weiterhin diese 
rege Beteiligung. Positiv finde ich auch die Beteiligung von 
Bürgern aus den Ortsteilen, die den Weg nach Berga/Elster 
gefunden haben und sich bei den Vorbereitungen einbringen.

Neugestaltung von Kinderspielplätzen
Aktionen zur Gestaltung von Spielplätzen sind in Berga/Elster 
nicht neu und doch ist manches wieder anders als sonst. Die 
erste Aktion dazu fand in unserem Kindergarten „Waldspat-
zen“ statt. Am Ehrenamtstag, der durch die Kindergartenlei-
tung sehr gut beworben und vorbereitet wurde, sind mächtig 
große Steine durch freiwillige Eltern und Großeltern in Bewe-
gung gesetzt worden. Einen ganzen Tag wurde auch Dank 
entsprechender Technik am Wasserlauf und an der Hang-
befestigung für die neue Kinder-Matschstraße gearbeitet. 
Das Ergebnis kann sich sehen lassen. Im Ortsteil Tschirma 
ist die Situation derzeit etwas weniger erfreulich. Der dort 
befindliche Spielplatz wurde von den Einwohnern selbst, so 
es in ihren Kräften und Möglichkeiten stand, instandgehalten 
und gepflegt. Doch vor einigen Wochen musste ich diesen 
Spielplatz aus Sicherheitsgründen leider sperren. Die gute 
Nachricht daran ist, eine ortsansässige Firma hat sich bereit 
erklärt, die Kosten für das notwendige Material zur Instand-
setzung des Spielplatzes zu übernehmen und ermöglicht uns 
so eine zügige Reparatur, die im August auch gemeinsam mit 
Eltern erfolgen soll. Ein Vorhaben, das noch ihrer weiteren Un-
terstützung bedarf, ist der „Kinderpark“ im Stadtzentrum. Ein 
Projekt zur Umgestaltung oder Verbesserung des Spielplatz-
angebotes ist bei der „FANTA Spielplatzaktion“ angemeldet 
worden. Mit Ihrer Unterstützung kann durch das Abstimmen 
für unseren Spielplatz ein Geldbetrag zwischen 20.000 und 
1.000 Euro erzielt werden. Von über 350 Bewerbern erhalten 
die ersten 100 Plätze eine finanzielle  Zuwendung. Im Moment 
sind wir unter den ersten hundert platziert, bedeutet aber 
auch weiterhin, dass bis zum 31. Juli viele Stimmen für uns 
abgegeben werden müssen, jede weitere Stimme hilft dabei. 
Genaue Informationen erhalten Sie unter www.spielplatzini-
tiative.fanta.de – www.facebook.de/fantaspielspass, oder 
auf unserer Internetseite www.stadt-berga.de und auf einer 
der folgenden Seiten der Bergaer Zeitung.
Ihr Bürgermeister Steffen Ramsauer 

R. Berger
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Information
Die Sprechstunde der Schiedsstelle der Stadt Berga/Elster findet 
bei Bedarf nach telefonischer Absprache mit dem Schiedsmann 
statt. Telefon: 036623 / 20666 oder 0179 / 1048327

Jürgen Naundorf – Schiedsmann der Stadt Berga/Elster

Baden im Stausee Albersdorf 
Aus gegebenem Anlass möchten wir darauf hinweisen, dass 
der Stausee in Albersdorf im Freizeitpark keine öffentliche Ba-
deanstalt mit Badeaufsicht und damit kein Badegewässer für 
Jedermann ist. 

Es handelt sich um ein reines Privatgrundstück und eine Nut-
zung ist nur mit Zustimmung durch den Eigentümer möglich.

Wir bitten um Beachtung!

Ordnungsamt – Stadtverwaltung Berga/E.

Information
Vom 04.08. bis 20.08.15 hat die Bibliothek

 wegen Urlaub geschlossen.
 

Schnelle Daten für Berga/Elster
•	 Fast	500	Betriebe	und	Haushalte	können	ab	sofort	schnelles	

Internet nutzen
•	Mehr	Tempo	im	Internet:	bis	zu	50	MBit/s

Es ist soweit: Die neuen schnellen Internet-Anschlüsse sind da. 
Ab sofort können fast 500 Betriebe und Haushalte in den Orts-
teilen Albersdorf-Schloßberg, Clodra, Dittersdorf, Großdraxdorf, 
Kleinkundorf, Wernsdorf, Wolfersdorf der Stadt Berga/Elster mit 
bis zu 50 Megabit pro Sekunde (MBit/s) im Netz surfen. Und das 
ist nicht alles: Das neue Netz ist so leistungsstark, dass Telefo-
nieren, Surfen im Internet und Fernsehen gleichzeitig funktio-
nieren. Um die Bürgerinnen und Bürger und die Unternehmen 
mit Breitband zu versorgen, hat die Deutsche Telekom sieben 
Knotenpunkte aufgebaut und rund 19 Kilometer Glasfaserkabel 
neu verlegt. Damit bietet die Telekom in Berga/Elster den Bür-
gerinnen und Bürgern sowie den Gewerbetreibenden eine 
wichtige Infrastrukturverbesserung, denn die Breitbandversor-
gung wird immer mehr zu einem wichtigen Standortfaktor.
Die Stadtverwaltung wurde bei allen Fragen rund um den Breit-
bandausbau im Auftrag des Landkreises Greiz beratend durch 
das Ingenieurbüro IBZ Neubauer GmbH & Co.KG aus Zeulenro-
da-Triebes unterstützt.

DSL-Ausbau im ländlichen Raum: Eine Herausforderung
Die Verfügbarkeit von schnellen Internetanschlüssen ist nicht 
nur in und um Großstädte ein wesentlicher Standortfaktor. Dies 
wirkt positiv auf die Ansiedlung und den Erhalt von Unterneh-
men sowie die Attraktivität des ländlichen Raumes. „Mit Über-
tragungsraten von bis zu 50 Megabits pro Sekunde erhalten die 
Bürgerinnen und Bürger in Berga/Elster Breitbandanbindun-
gen, die es bisher überwiegend nur in Ballungsgebieten gibt“, 
erläutert Ralph Paulmann, Regionalmanager der Telekom für 
den Breitbandausbau in Ostthüringen. „Damit ist eine zukunfts- 
fähige Lösung gefunden worden, die wichtig ist für die weitere 
wirtschaftliche Entwicklung in den vier Kommunen und im 
Landkreis Greiz. Auch die ansässigen Unternehmen profitieren 
von diesem Standortvorteil, denn Breitbandverbindungen sind 
aus dem Alltag nicht mehr wegzudenken“, so Paulmann weiter.
Die Internetgeschwindigkeit hängt davon ab, wie nah der Kun-
de am nächsten Knotenpunkt wohnt. Denn die herkömmliche 
Telefonleitung, über die der Datenstrom ab dieser Vermitt-
lungsstelle geschickt wird, dämpft das Signal Meter um Meter. 
Ab einer Entfernung von rund fünf Kilometern spielt die Physik 
im Kupferkabel nicht mehr mit.

Hintergrund: Mehr Breitband für alle
Die Deutsche Telekom investiert wie kein anderes Unterneh-
men in den Ausbau von schnellen Internetanschlüssen. Dafür 
gibt sie bis zu vier Milliarden Euro im Jahr aus. Wobei beson-
ders der DSL-Ausbau auf dem Land kostspielig ist: Ein Kilome-
ter Kabelarbeiten mit Tiefbau kostet bis zu 70.000 Euro. Wo die 

Telekom den Ausbau nicht aus eigenen Mitteln finanzieren 
kann, spricht sie mit den Kommunen über Kooperationsmög-
lichkeiten und bündelt diese im Programm „Mehr Breitband für 
Deutschland“. Seit 2008 wurden über 5.500 Kooperationsver-
träge im ganzen Bundesgebiet geschlossen. Knapp zwei Millio-
nen Haushalte erhielten auf diese Weise schnelles Internet – 
zusätzlich zum Eigenausbau der Telekom. Das Unternehmen 
hat dafür über 24.000 Kilometer Glasfaser verlegt und mehr als 
14.000 Multifunktionsgehäuse aufgestellt, das sind die grauen 
Verteilerkästen am Straßenrand.

Wie Kundinnen und Kunden an das schnellere Internet 
kommen
Die Kunden in den genannten Kommunen, die von den neuen 
Geschwindigkeiten profitieren wollen, müssen selber aktiv 
werden und ihren Vertrag erweitern oder einen Neuvertrag mit 
der Telekom schließen. 
Dafür stehen die Mitarbeiter des Shops von EP: Radio Kästner, 
Markt 8, 07570 Weida, Tel: 036603-42357 zur Verfügung.

Auch wer bereits einen DSL-Anschluss von der Telekom hat, 
kann die höheren Internetgeschwindigkeiten nutzen, muss aber 
dafür aktiv werden und seinen bestehenden Vertrag ändern. 

Deutsche Telekom AG
Corporate Communications

Georg von Wagner – Pressesprecher

Ganztagsausbildung an der 
Landesfeuerwehrschule Bad Köstritz

Am 04.07.2015 fuhren Kameraden der Feuerwehren Berga/Els- 
ter, Wolfersdorf, Tschirma und Teilnehmer des Truppmann-Lehr-
ganges zur Landesfeuerwehrschule nach Bad Köstritz, um das 
vorhandene Wissen bei Übungen am Trockenübungshaus zu 
festigen.
Es wurden verschiedene Szenarien der Vorgehensweise bei 
Gebäudebränden, Gasexplosion und Personenrettung simuliert. 
Schwerpunkt war dieses Jahr das Suchen und Retten von Per-
sonen sowie das Selbstretten aus Gebäuden. Es wurde das Vor-
gehen nach einer Gasexplosion mit teilweisem Gebäudeein-
sturz geübt, die Brandbekämpfung eines Wohnungsbrandes 
über mehrere Etagen durchgeführt und es wurde sich aus dem 
2. Obergeschoss abgeseilt.
Die Atemschutzgeräteträger waren besonders gefordert und 
bis an die Leistungsgrenze belastet. Dies galt natürlich beson-
ders wegen der hohen Temperaturen, da wir den bisher wärms-
ten Tag des Jahres für die Durchführung dieser Ausbildung aus-
gewählt haben. 
Der Grundausbildungslehrgang wurde erfolgreich abgeschlossen. 
Unseren neuen Kameradinnen gilt eine besondere Hochachtung, 
da alle ausnahmslose am Abseilen aus einer doch beachtlichen Ge-
bäudehöhe teilgenommen haben.
Gleichzeitig erfolgte eine Funkti-
onsprüfung des Schnelleinsatzzel-
tes, welches uns durch die Diako-
niekatastrophenhilfe als Spende zur 
Verfügung gestellt wurde. Diese 
Ausbildung zeigte den sehr guten 
Ausbildungsstand, die hervorra-
gende Moral und das Engagement 
der Feuerwehrkameraden – zum 
Schutz der Bürger unserer Stadt. 
Sprechen Sie uns an und machen 
Sie mit, zum Wohl der Allgemein-
heit.

Ihre Feuerwehr Berga/Elster

Amtliche Bekanntmachungen

Information aus dem Rathaus

Die Feuerwehr Berga informiert
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Sommerfest des Feuerwehrvereins 
Berga mit besonderen Gästen

Vom 12.06 – 13.06.2015 fand bei der Feuerwehr Berga ein Som-
merfest statt, zu dem wir uns ganz besondere Gäste eingeladen 
hatten. Am Freitagabend trafen dann auch beide Gästegrup-
pen bei uns am Gerätehaus ein. Wir begrüßten mit großem Hal-
lo acht Kameraden der FW Sobotka (Polen) sowie auch unsere 
neuen Freunde von der FW Georgental (kennengelernt bei der 
Hochwasserhilfe 2013). Diese brachten einen tollen Edelstahl-
Grill als Geschenk für unseren Verein mit! Unsere Freude darü-
ber ist nicht zu beschreiben! 
Am Samstag früh traten wir bei schönstem Wetter gegen 9 Uhr 
gemeinsam unsere geplante Wanderung an. Es ging durch‘s 
schöne Elstertal in Richtung Rohrbrücke und dann rauf nach 
Großdraxdorf, wo ein deftiges Mittagessen von den Kameradin-
nen und Kameraden der neu gegründeten Ortsteil-Feuerwehr 
über einem Lagerfeuer für alle Wanderer zubereitet wurde. Auf 
der zurückgelegten Strecke wurde allen wieder mal sehr deut-
lich, in welch schöner Ecke Deutschlands wir leben! 
Erstmalig war auch unser neuer Bürgermeister mit von der Par-
tie, was auch ein gegenseitiges Bekanntmachen zwischen ihm 
und den Kameraden aller beteiligten Feuerwehren ermöglichte. 
Vielen Dank dafür an sie, Herr Ramsauer! Sie sind auch künftig 
ein gern gesehener Gast bei unserem Vereinsleben! 
Gesättigt zogen sich alle zu einer wohlverdienten Ruhepause 
zurück. Am Abend trafen wir uns im „Grünen Tal“ von Wolfers-
dorf wieder, um alle gemeinsam, auch mit den Kameraden von 
Wolfersdorf, Geißendorf und Großdraxdorf, eine schöne Party 
steigen zu lassen. 

Am Sonntagmorgen verabschiedeten wir unsere Gäste in Rich-
tung Heimat mit der Hoffnung, dass es ihnen bei uns gut gefal-
len hat. 
Der Vorstand des Bergaer FW-Vereines dankt allen Kameradin-
nen und Kameraden sowie ihren Partnern, welche sich an der 
umfangreichen Vor- und Nachbereitung des Festes beteiligt 
haben und den Kameraden, die für eine gute Durchführung an 
dem Wochenende sorgten! Außerdem bedanken wir uns bei 
dem Bergaer Verein für Städtepartnerschaften für die uns zuge-
wiesene Unterstützung und bei Eckardt Stief für seine uner-
müdliche Dolmetscher-Tätigkeit! Wir freuen uns schon heute 
auf ein nächstes gemeinsames Treffen! BoGu 

Die Stadtverwaltung gratuliert 
nachträglich sehr herzlich allen 
Seniorinnen und Senioren, die in den 
vergangenen vier Wochen Geburtstag 
hatten, insbesondere:

Frau  Romana Jäger  zum 85.
Frau  Inge Pöhler  zum 85.
Frau Ilse Stoiber  zum 85.
Frau Annemarie Meinhardt  zum 85.
Herr Lothar Schindler  zum 80.
Herr Siegfried Krauße  zum 75.
Frau  Gisela Hempel  zum 75.
Frau Marianne Dittrich  zum 75.
Frau  Renate Gruner  zum 75.
Frau Annelies Roth  zum 75.
Herr  Gerd Treffkorn  zum 75.
Frau  Elke Möller  zum 70.
Frau Helga Pilling  zum 70.
    

Der Monatsspruch im August lautet:
Jesus Christus spricht: Seid klug wie die Schlange und ohne 
Falsch wie die Taube. Matthäus 10,16

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten
Sonntag, den 26.07.2015
10:00 Uhr  Waltersdorf
14:00 Uhr  Wernsdorf

Sonntag, den 02.08.2015
10:00 Uhr  Berga 
14:00 Uhr  Großkundorf

Sonntag, den 09.08.2015
10:00 Uhr  Waltersdorf

Samstag, den 15.08.2015
14:00 Uhr  2. Kirchenfest in Wernsdorf

Sonntag, den 16.08.2015
10:00 Uhr  Berga

Sonntag, den 23.08.2015
10:00 Uhr  Waltersdorf
14:00 Uhr  Großkundorf

Sonntag, den 30.08.2015
14:00 Uhr  Clodra Festgottesdienst zum 14. Kirchenfest

Veranstaltungen
Kinder- und Jugend
Spielkreis Montag um 16:00 Uhr an folgenden Tagen:
27.07., 03.08., 10.08., 17.08., 24.08. und 31.08.

Vorkonfirmanden und Konfirmanden
Erster Termin am 27.08. um 16:00 Uhr im Pfarrhaus Berga
Kinderkirche
Termin wird noch bekannt gegeben.

Frauen:
Frauenfrühstück erst am 16.09. um 09:00 Uhr wieder.
Tea Time am Freitag, 21.08., um 17:00 Uhr
Seniorennachmittag am 10.08. um 14:00 Uhr im Pfarrhaus
Sommerkino 08.08. um 19:00 Uhr (FSK 12)

Öffnungszeiten und Sprechzeiten im Pfarrbüro:
Donnerstag 09:30 – 10:30 Uhr + 17:00-18:00 Uhr, B. Martin 
Freitag 08:30 – 10:00 Uhr, Pfr. Ch. Platz
Sowie nach telefonischer Vereinbarung auch außerhalb der 
Öffnungszeit.
Pfarramt Berga Kirchplatz 14
Tel. 036623/25532 oder Handy 015779559043 B. Martin
Handy 016098376749 Pfr. Ch. Platz

Fragen den Friedhof betreffend (Grabverlängerung, Gebüh-
ren u.ä.): Donnerstag: 09:30 -13:00 Uhr, Frau Liane Seckel

Herzliche Einladung zum 14. Kirchenfest in Clodra
Am Sonntag, dem 30.08.2015, ist unser Kirchenfest, zu dem 
Jung und Alt recht herzlich eingeladen sind. 
Um 14:00 Uhr beginnen wir mit dem Gottesdienst bei schönem 
Wetter mit einem Wald- und Wiesengottesdienst auf dem Töp-
ferberg, bei schlechtem Wetter in unserer Hoffnungs-Kirche. 
Anschließend gemütliches Beisammensein auf dem Töpferberg 
für Verpflegung usw. ist gesorgt.

 Der Gemeindekirchenrat zu Clodra

Geburtstage & Jubiläen

Zur 
Goldenen 
Hochzeit    gratulieren wir 
nachträglich sehr 
herzlich den Eheleuten Renate und Günter Jähnig.
 
Wir wünschen allen Ehe- und Altersjubilaren Gesundheit und 
alles Gute.

Ki r c h l i c h e  Na c h r i c h t e n

Kirchspiel Berga
Ev.-Luth. Pfarramt Berga · Kirchplatz 14 · Tel. 036623/25532
Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros: Mi. 17.00 - 18.00 Uhr und Fr. 8.30 - 10.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung auch außerhalb der Sprechzeiten

Kleiderkammer in Berga
Puschkinstr. 6 (alte Schule)

Geöffnet jeden Mittwoch 
von 10:00 – 17:00 Uhr.

Evangelisch-methodistische Kirche
Gemeindebezirk Waltersdorf - Berga

Aus Kindergarten und Schule
Grundschule Berga
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August 2015 
Gottesdienste/Kindergottesdienste Waltersdorf – Berga
Sonntag, 2.8. 
  9.00 Uhr Gottesdienst & Kindergottesdienst in Waltersdorf 
 (P. Neels) 

Sonntag, 9.8. 
14.00 Uhr Waldgottesdienst in „Kleinamerika“ (P. Neels)    
Sonntag, 16.8. 
  9.00 Uhr Gottesdienst & Kindergottesdienst in Berga 
 (P. Neels) 

Sonntag, 23.8. 
10.30 Uhr Familiengottesdienst zum Schulbeginn in Greiz
  mit Feier des Heiligen Abendmahls (P. Neels)
  Lasst Hände sprechen 
  Kinder helfen Kindern – in Liberia

Sonntag, 30.8. 
  9.00 Uhr Gottesdienst & Kindergottesdienst in Berga 
  (P. Neels)         

Regelmäßige Wochenveranstaltungen 
und besondere Termine 

Kirchlicher Unterricht in Berga
ab 7 – 9 Jahre (KU I) donnerstags, 15.30 Uhr: 
  ab dem neuen Schuljahr 

Bibelstunde in Berga dienstags, 19.00 Uhr: Sommerpause

Posaunenchor donnerstags, 18.15 Uhr     (Ort nach
Gemischter Chor donnerstags, 19.30 Uhr     Absprache) 

Frauen im Gespräch  montags, 19.00 Uhr in Berga: 
  nach Vereinbarung 
Pastor Jörg-Eckbert Neels, Am Mühlberg 18, 
07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf, OT Waltersdorf, Tel.: 036623/20724 
Weitere Informationen zum Veranstaltungsplan und Gemeindeleben 
s. unter www.emk-waltersdorf.de und www.emk-berga.de oder über 
www.emk.de und www.emk-ojk.de

 
 
 

 August/September
01.08.2015 Markt für regionale Lebensmittel 
 im Kulturhof Zickra (Eintritt frei)
 
01.08.2015 Kultur vom Sofa: 
20.00 Uhr Alasdair Bouch im Kulturhof Zickra
 
07.08.2015 Kulturhof Zickra –- Monokel Kraftblues
20.00 Uhr
 
19.08.2015 Blutspende im Rathaus
 
28.08.2015 Neugeborenentreff
  9.30 Uhr in der Kindertagesstätte „Waldspatzen“
 
28.08.2015 Kulturhof Zickra – Wenzel solo
20.00 Uhr
 
05.09.2015 13. Familien-Rallye – Bahnhofstraße 27
  8.00 Uhr
 
05.09.2015 Markt für regionale Lebensmittel 
 im Kulturhof Zickra (Eintritt frei)
 
 

Veranstaltungen im Kulturhof Zickra 
01.08.2015 – 20.00 Uhr   

Kultur vom Sofa: Alasdair Bouch
 
Am Samstag, dem 1.8.2015, 
20.00 Uhr können sich alle 
Freunde von Blues-, Soul- 
und Rock-Music auf ein ganz 
besonderes Konzert in Zickra 
freuen: Der britische Singer 
& Songwriter Alasdair Bouch 
macht auf seiner European 
Tour 2015 Station im Kultur-
hof Zickra. Das musikalische 
Chamäleon singt und spielt seine Songs hingebungsvoll mit 
Gefühl und Kraft. Der Profi-Musiker überrascht seit über 20 Jah-
ren das Publikum mit immer neuen Facetten seiner Kunst.
So verspricht seine Kultur-vom-Sofa-Premiere ein wundervoll 
unterhaltsamer Abend zu werden – mit Hymnen an die Natur, 
die Liebe und das Leben. Der Eintritt ist frei.
Über eine Spende würde sich der Künstler jedoch freuen.

07.08.2015 – 20.00 Uhr – Monokel Kraftblues
 

Ohne Zweifel gehört die-
se Band zum verbliebe-
nen Rest der Aufrechten, 
die den Wimpel des ost-
deutschen Bluesrock in 
der tosenden Großstadt 
wie auch in weniger pul-
sierenden Regionen des 
Landes hochhalten. Sie 
setzen damit ein Zeichen, 
auch für die in Würde er-
grauten Kunden, Tram-
per oder Blueser, die im-

mer noch da sind, noch immer kommen und niemals wie Vater 
sein wollen. Man trifft sich vor allem dort, wo die schwarze 
Marie ihren Kinderträumen nachhing und wo das Boogie Mobil 
noch heute seinen Kraftstoff tanken kann.
Seit 35 Jahren schwingen MONOKEL in der herrlichen Kraft-
blues-Version ihren Blueshammer und zeigen mit ihren Songs, 
dass sie eine ganz eigene Sprache gefunden haben. Bis heute 
nehmen sie kein Blatt vor den Mund und setzen sich mit den 
kleinen und großen Wahrheiten kritisch auseinander. Auch die 
neuen Titel sind in der Wirklichkeit angekommen. Die Band 
stellt sich den Realitäten und geht damit bewusst Wechselbe-
ziehungen ein, die sich in Sound und Arrangement wiederfin-
den. Mit so vielen Jahren musikalischer Erfahrung steht hier 
eine feine Kapelle auf der Bühne, die weiß, wie man frisch und 
kraftvoll aufspielt, ohne den Zeitgeist zu ignorieren. Selbst gut 
abgehangene Blues-Rock-Klassiker wie „Fool for your sto-
ckings“, „Peter Gun“ oder „Little Red Rooster“ werden mit 
Hingabe und Liebe präsentiert. (Leo Gehl, 2012)
Eintritt: VVK: 17,- €, AK: 18,- €

Die „Kleiderkammer in Berga“
hat ihre Öffnungszeiten geändert. 

Jeden Mittwoch von 13:00 -17:00 Uhr 
in der Puschkinstr. 6 (Alte Schule).

Ki r c h l i c h e  Na c h r i c h t e n

Kirchspiel Berga
Ev.-Luth. Pfarramt Berga · Kirchplatz 14 · Tel. 036623/25532
Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros: Mi. 17.00 - 18.00 Uhr und Fr. 8.30 - 10.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung auch außerhalb der Sprechzeiten

Kleiderkammer in Berga
Puschkinstr. 6 (alte Schule)

Geöffnet jeden Mittwoch 
von 10:00 – 17:00 Uhr.

Evangelisch-methodistische Kirche
Gemeindebezirk Waltersdorf - Berga

Aus Kindergarten und Schule
Grundschule Berga

 Veranstaltungen Stadt Berga/Elster

}

(Blick von „Kleinamerika“ Richtung Wildetaube und Altgernsdorf)

Nach „Kleinamerika“ oberhalb von Waltersdorf mit schöner Aussicht 
über die Landschaft gelangt man zu Fuß ab der Ev.-meth. Zionskirche 
steil bergan über den „Methodistenweg“ oder auch per Fahrrad oder 
PKW über den Feldweg, der am nördlichen Ortsausgang Waltersdorf in 
Richtung Obergeißendorf links in eine Kirschenallee einbiegt und nach 
Eula führt. Es empfiehlt sich, Sitzgelegenheiten (Decke oder Klapp-
stuhl) mitzubringen. Mitgebrachter Kaffee und Kuchen, kalte Getränke 
und alle Arten von Imbiss schmecken gemeinsam unter freiem Himmel 
besonders gut. Unser Posaunenchor musiziert. Bei Regenwetter treffen 
wir uns in der Zionskirche.
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28.08.2015 – 20.00 Uhr 
Wenzel solo

Anarchie und Professionalität, Wut 
und Humor, Subversion und Selbst-
ironie, Brachial-Romantik und Poe-
sie: man nehme die Vorzüge der 
Szene-Kollegen Reinhard Mey, 
Hermann van Veen, Wolf Biermann 
und Konstantin Wecker zusammen 
– und hat Wenzel noch lange nicht. 
Denkt man sich dann noch Hölder-
lin, Sexpistols und Cervantes dazu, 
kommt man vielleicht schon ein 
bisschen dichter.“

Handgespielt und mundgesungen – ein Konzert von Wenzel ist 
ein einmaliges Erlebnis. Nur auf sich gestellt, breitet er die Flü-
gel aus und trägt uns mitten in die Welt. Wenzel ganz und gar, 
Klavier, Gitarre, Harmonika und seine unverkennbare Stimme. 
Nah wie nie. Wir hören jeden Atemzug, jeden Schritt. Melan-
cholie gepaart mit unbändiger Lebenslust.
Eintritt: 17,- € im Vorverkauf inkl. Vorverkaufsgebühr, 18,- € an 
der Abendkasse
Ticketverkauf bei Ticketshop Thüringen in 43 Vorverkaufs-
stellen thüringenweit und weiteren Vorverkaufsstellen 
Ticket Hotline: 0361 – 227 5 227

Einladung zur 
13. Familien-Rallye

am 5. September 2015 
um 8.00 Uhr
ab Firmengelände 
Bahnhofstraße 27, 07980 Berga

Im Jahr 2015 entdecken wir den Saale-Holzland-Kreis.

Zu Beginn unserer Tour lernen wir einen Betrieb kennen, der 
1995 entstanden ist und ganz auf biologischen Anbau setzt. 
Hier werden wir unser Wissen und Können auf einem bestimm-
ten Gebiet auffrischen und auch erneuern.

Die nächste Stippvisite beschert uns Wissenswertes über ein 
künstlerisches Handwerk, welches seit vielen Jahren Produkte 
mit einer speziellen Handarbeitstechnik herstellt und damit 
Haus und Garten verschönert.

In historischer Umgebung nehmen wir einen kleinen Imbiss ein 
und fahren anschließend zu unserem heutigen Highlight.
Nach einer kurzen Fahrt über die A4 und durch den neuen Tun-
nel bei Jena nehmen wir die erste Ausfahrt und fahren auf hei-
meligen Wegen in eine abgelegene Gegend.
Fuchs und Hase sagen sich hier „Gute Nacht“ und Hühner be-
grüßen Sie auf der Straße, aber nichtsdestotrotz, an‘s Schlafen 
ist hier nicht zu denken.
Eine Künstlerfamilie hat hier ein kleines Stück Natur umgestal-
tet und einen Genuss für die Sinne geschaffen. Staunen und 
Schmunzeln werden uns begleiten und zur Stärkung gibt es un-
sere obligatorischen Fettbemmen.

Tipp vom Rallye-Team:

Sie sollten das „Scheckheft“ nicht zu Hause lassen.

Mehr wird nicht verraten.
Wir freuen uns auf Euer Kommen und eine außergewöhnliche 
Entdeckungsreise.

Startgeld pro Person: 16,00 €

Wie jedes Jahr findet der Fahrertreff in der Gaststätte „Zum 
Teufelsgraben“ in Großkundorf und die Verabschiedung am 
06.09.15 in der Gaststätte Pölscheneck mit Frühstücksbrunch in 
Berga/Elster statt.

Bitte meldet Eure Teilnahme an: 

Thükop e.V. Bahnhofstr. 27 
07980 Berga / Elster

oder per Telefon: 036623/31039
Funk: 0151/40186437

Mail: ingridwiese@onlinehome.de

Euer Bergaer Rallye-Team

Unseren Aufruf zum Aktionstag der AWO „Ehrenamt tut gut“ 
folgten 8 Vatis, ein Opa und auch Kolleginnen und Kollegen am 
Sonnabend, dem 20.06.2015. Als die Frage stand, was getan 
werden soll, staunten die Anwesenden nicht schlecht über un-
ser Vorhaben. Auch so mancher Spaziergänger wunderte sich 
über die „schwere Technik“. Mit 2 Baggern, Radlader und LKW 
wurden Steine in das Gelände gebracht. Mit Spitzhacke und 
Schaufel Gräben ausgehoben und Wasserleitungsrohre verlegt. 
Somit haben wir gemeinsam das erste Teilstück der Arbeiten 
für unsere neue Matschstraße erledigt. 

Für mich als Leiterin war es ein Genuss, zu sehen, mit wie viel 
Fleiß und Energie die Anwesenden zusammengearbeitet ha-
ben. Keiner wollte aufgeben, auch wenn der Stein noch so 
schwer war oder das Loch sich nur schlecht durch die Mauer 
bohren ließ. 

Auf diesem Weg möchte ich mich noch einmal im Namen von 
uns allen hier aus dem Kindergarten und von unserer Ge-
schäftsstelle ganz herzlich bei allen Helfern bedanken. Danke 
der Firma Baggerbetrieb Knabe, Firma Galabau Schmidt, Firma 
Metallbau Bauch, Firma Klempnerei Meyer für die Bereitstel-
lung ihrer Technik und das gesponserte Material. 
Bis zur Fertigstellung unseres Projektes „Auf die Plätze, fertig, 
matschen“ gibt es noch viel zu tun. Wir sind uns sicher, dass 
wir auch dann wieder fleißige Mithelfer haben werden. 

Carmen Kurze

Der Sommer
Er trägt einen Bienenkorb als Hut,
blau weht sein Mantel aus Himmelsseide,
die roten Füchse im gelben Getreide
kennen ihn gut.
Sein Bart ist voll Grillen.
Die seltsamsten Mären
summt er der Sonne vor,
weil sie’s mag,
und kocht ihm dafür jeden Tag 
Honig und Beeren.

Christine Busta

Aus Kindergarten und Schule

Grundschule Berga

Nachrichten von den „Waldspatzen“
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Badfest in Weida

Die Julihitze machte sich zum Abschluss des Schuljahres breit 
und so war das Badfest am 3. Juli eine willkommene Erfri-
schung. Die Grundschüler der 1. – 4. Klasse verbrachten einen 
erlebnisreichen Vormittag im Weidaer Freibad. S. Pöhler

Das Schuljahr ist geschafft
Zum Abschluss des Schuljahres 
trafen sich die Grundschüler zur 
Schulversammlung. Traditionell 
werden Schüler der jeweiligen 
Klassenstufe für ihre Leistungen 
und beispielhaftes Verhalten ge-
ehrt. Für sehr gute Lernergebnis-
se und engagiertes Verhalten 
während der gesamten Grund-
schulzeit wurden Alina Preising 
(Kl. 4a) und Amelie Schöppen (Kl. 
4b) ausgezeichnet.
Für die 4. Klassen galt es nun Ab-
schied zu nehmen. Aus diesem 
Anlass hatten sich die Schüler 
und Eltern etwas Besonderes 
ausgedacht. Sie übergaben Spiel-
sachen für die Beschäftigung im Freien am Nachmittag, so u.a. 
zwei Fußballtore. Diese wurden von den Elternsprechern Frau 
Rehor und Frau Pinther an die Erzieherinnen überreicht.
Ein herzliches Dankeschön an die 4. Klassen.
Auf diesem Weg sagen wir auch allen fleißigen AG-Leitern 
Danke, die uns am Nachmittag unterstützten: Herr Heine – AG 
„Schach“, Herr Schwichtenberg – AG „Mach mich stark“, Frau 
Hofmann – AG „Backen“, Frau Schmidt – AG „Theater“, Frau 
Wolf – AG „Kunst und Natur“. I. Gabriel

Geschafft
Nun haben wir es endlich geschafft. 6 Wochen Ferien „stehen vor 
der Tür“. Doch zuvor gab es eine schöne Lesenacht in der Schule. 
Neben Pizzaabendessen und Lesen erlebten wir noch eine beein-
druckende Gewitternacht. Trotz Blitz und Donner schliefen wir 
tief und fest, bis am nächsten Morgen die Kinder aus den ande-
ren Klassen kamen und uns die Schulklingel weckte. 

Danke an die fleißigen Helfer, wie z.B. Frau Theilig, Frau Mu-
ranka, Frau Heinrich und allen Muttis und Vatis, die dazu bei-
trugen, dass es ein paar schöne Stunden wurden.

Die Klasse 2 mit Fr. Gabriel

Hinweise 
zum Schulanfang und Schuljahresbeginn

22.08.2015 
9.30 – 10.30 Uhr  Zuckertütenannahme, Aula der Grund- und 
  Regelschule (Eingang Parkplatz)
            14.00 Uhr  Schulanfangsfeier, 
  Aula der Grund- und Regelschule

24.08.2015 
             7.40 Uhr  Schulbeginn für alle Grundschüler 
  (mit Begrüßung der Schulanfänger)
  Unterricht: 1. bis 4. Klasse bis 11.15 Uhr, 
  anschließend Mittag, Hortbetreuung

Zirkusprojekt: 
Wie bereits vor 5 Jahren gastiert vom 31.08. – 02.09.2015 auf un-
serem Schulgelände der „PROJEKTZIRKUS ANDRÉ SPERLICH“. 
Auch in diesem Jahr werden Sie Akrobaten, Clowns, Feuer-
schlucker, Zauberer u.v.m. aus beiden Bergaer Schulen und 
dem Kindergarten bestaunen können.
Vorstellungen:  01.09.2015, 17 Uhr
  02.09.2015, 10 Uhr, 17 Uhr 
 (Karten an der Kasse, 3 € Kinder, 10 € Erwachsene)
(Fleißige Helfer für den Auf- und Abbau gesucht. Bitte bei dem 
Elternsprecher der jeweiligen Klasse melden!)

Ein Tag im Freizeitpark Belantis
Am 03.06.2015 haben wir, die Klasse 9 der Regelschule Berga, 
einen Ausflug nach Belantis unternommen. Nach einer reichli-
chen Stunde Busfahrt sind wir endlich an unserem Reiseziel 
angekommen. Die Freude war groß. Doch mussten wir noch 
eine Weile warten, bis unsere Lehrerin die benötigten Eintritts-
karten bekommen hatte. Sofort, nach dem Einlass, hat sich die 
Klasse in kleine Grüppchen aufgeteilt, um die Erlebniswelt zu 
erkunden. Viele wollten unbedingt mit der großen, roten Ach-
terbahn fahren. Doch auch für die Anderen gab es genug At-
traktionen, sodass der Tag reich mit Erlebnissen gefüllt war. 

Nach der ganzen Aufregung waren alle ziemlich fertig und 
nicht jeder verließ Belantis mit einem Lächeln im Gesicht. Ob 
nun wegen Handypannen, Magenproblemen (zu viel Achter-
bahn) oder leichtem Sonnenbrand. Dennoch, im Großen und 
Ganzen war es ein toller Schulausflug und ein wunderschöner, 
erinnerungsreicher Tag vor allem für die Schüler, die das nächs-
te Schuljahr leider nicht mehr mit uns verbringen können.

Franziska Lanta Klasse 9

Wenn Haustiere in die Schule gehen ... 
Unser Haustierprojekt in Klasse 5

In der Zeit vom 6. bis 8.7.2015 führten wir unser Haustierpro-
jekt durch. Zu Beginn kamen uns Hund, Meerschweinchen, 
Wellensittich und sogar Alpakas besuchen. Ein großes Danke-
schön geht an Frau Sonntag, 
die uns gemeinsam mit „Va-
lentina“ und „Alf“ einen in-
teressanten Einblick in das 
Leben dieser besonderen 
Tiere gab. 
Im weiteren Verlauf war das 
handwerkliche Geschick der 
Kinder gefragt, indem sie 
Laubsägearbeiten ausführten 
und so selbst kleine Haus-
tiere aus Holz herstellten.

Lesen macht Spaß

Regelschule Berga
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Außerdem wurden Informationen zu verschiedenen Haustieren 
gesammelt und zu Steckbriefen zusammengestellt, die im Bio-
raum zu sehen sind. 
Am zweiten Tag standen Hund und Katze im Mittelpunkt. 
Durch kurze Filme und selbstständiges Auswerten von Infor-
mationsmaterial bereiteten sich die Schüler auf den zum Ab-
schluss stattfindenden Wissenstest zu diesen beiden Tieren 
vor. Für jeden, der sein Wissen erfolgreich unter Beweis gestellt 
hat, gab es am Freitag zur Zeugnisausgabe eine Urkunde. Herz-
lichen Glückwunsch!
Ein Höhepunkt und eine willkommene Abwechslung an diesem 
Tag war der Besuch der Bernersennenhündin „Leni“. Trotz der 
heißen Temperaturen tobten die Kinder gemeinsam mit ihr un-
ermüdlich über den Schulhof. 
Am Mittwoch fuhren wir gemeinsam in den Leipziger Zoo – der 
Natur auf der Spur. In kleinen Gruppen beobachteten die Schü-
ler die verschiedensten Tiere in deren der Natur sehr gut nach-
empfundenen Lebensräumen aus nächster Nähe. Gemeinsam 
erkundeten wir das „Gondwanaland“ mit seinen exotischen 
Tieren und Pflanzen – zum Teil zu Fuß, zum Teil vom Boot aus. 
Während unseres Projektes haben wir so nicht nur über die Zoo- 
tiere aus fernen Ländern viel Wissenswertes erfahren, sondern 
auch über unsere täglichen Begleiter, Hund und Katze, viel 
Neues gelernt und wichtige Hinweise zum richtigen Umgang 
mit ihnen bekommen. 

Klasse 5 mit Sabine Thoß und Stefanie Morgner 

Eine Woche des Sports
In der letzten Woche vor den Ferien führte unsere Klasse ein 
Sportprojekt durch.
Am ersten Tag fuhren wir in den Kletterwald nach Gera. Nach 
dem Anlegen der Sicherheitsgurte und einer kurzen Einwei-
sung ging es los. Auf 7 verschiedenen Parcours galt es per 
Snowboard, Schlitten, Floß usw. sich von Baum zu Baum zu be-
wegen. Sehr motiviert und eifrig waren alle Schüler von uns 
dabei und gaben ihr Bestes. Leider wurden einige von anderen 
Schülern in ihrem Tatendrang gebremst, da die Hindernisse 
viel Kraft kosteten und sie sich überschätzt hatten. Die Trainer 
mussten nach einiger Zeit eingreifen und sie aus ihrer missli-
chen Lage befreien. Unser Toni hatte da eine kürzere, sehr wir-
kungsvolle Methode: „Gebt mir ein Taschenmesser, ich schnei-
de sie ab.“ Unser Fazit zu diesem Tag ist: Es war anstrengend, 
aber auch sehr lustig.

Am nächsten Tag konnten wir unseren Muskelkater (einige 
hatten ihn an Stellen, wo man gar keine Muskeln vermutet hät-
te) im Schwimmbad in Gera kühlen. Auch hier hatten wir beim 
Schwimmen, Rutschen, Ballspielen und „Kunstspringen“ vom 
Sprungbrett viel Spaß.
Unseren nächsten Ausflug unternahmen wir nach Wünschen-
dorf zur Gondelstation. Temperaturmäßig hatte es sich zwar 
über Nacht etwas abgekühlt, aber eine Wasserschlacht auf der 
Elster war trotzdem drin. Mit Wasserpistolen bewaffnet wurde 
auf die anderen Boote geschossen. Regenschirme mussten zur 
Abwehr herhalten, nutzten aber nicht sehr viel. So waren Wech-
selsachen für die meisten notwendig, aber es schien auch 
pünktlich wieder die Sonne.
Am vierten Tag stand noch das Schulsportfest auf unserem 
Plan. Bei Weitsprung, Ballweitwurf, 60m-Lauf, Ausdauerlauf 
und sehr wechselhaftem Wetter zeigten wir alle unser sportli-
ches Können.
Abschließend können wir feststellen, wir sind doch eine ganz 
schön sportliche Klasse! Klasse 6a

Die Bergaer Kirmes 2015 
Schon bald ist es soweit, am 6. September 
startet mit der Auftaktwanderung und der 
Likörverkostung unsere diesjährige Kirmes. 

Dazu benötigen wir noch selbstkreierte Li-
körvarianten, diesmal nicht nur den tradi-
tionellen „Holunderschnaps“, nein auch 
andere Sorten sind genehmigt. Der Arten-
vielfalt und Kreativität sind keine Grenzen gesetzt. Nur selbst-
gemacht muss der Likör sein. 

Das eigentliche Kirmeswochenende folgt vom 11. – 13. September. 
Der genaue Programmablauf folgt – wie gewohnt – in der nächs-
ten Ausgabe der Bergaer Zeitung. 
Einige Höhepunkte aber schon zum Neugierig-Werden: 

– Auftakt mit Fackelzug und Schalmeien 

– Marmeladenverkostung 

– Junge, hübsche Mädchen einer „Hip-Hop-Gruppe“ 
 zum Auftritt in Berga 

– Festumzug mit Schalmeien 

– Kinderprogramm im Klubhaus 

– Hammermichelbuben mit Prinzengarde des BCV 

– Abendprogramme 
 
Für den Marmeladenwettstreit geben Sie uns bitte wieder Kost- 
proben ihrer selbstgekochten und -erfundenen Marmelade ab. 
Die Krönung erfolgt am Samstagnachmittag im Klubhaus. 
 
Besonders aufrufen möchten wir auch diesmal Vertreter der 
Bergaer Ortsteile. 
Präsentiert die Ortsteile und die fleißigen Einwohner dort. 
Jeder ist uns willkommen und wir würden uns über die Teil-
nahme sehr freuen. 
 
Noch einen ganz wichtigen Termin möchten wir nicht vorent-
halten:  

28.08.2015, 16.00 – 21.00 Uhr 
„DankBar“ in den Gera-Arcaden 

 
Der Brauchtums- und Kirmesverein wird sich in dieser Zeit in 
Geras Verkaufseinrichtung vorstellen und auf seine Arbeit auf-
merksam machen. 
Wir haben uns schon einiges ausgedacht und würden uns na-
türlich sehr freuen, einen „Fan-Block“ aus Berga und Umgebung 
dort begrüßen zu dürfen. Etwas zu trinken gibt es übrigens 
auch ... 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Geschichte ist nun auch unsere „1. Coole Sommer Party“ am 
11.07.2015 am Klubhaus Berga. 
Gemeinsam mit DJ Oli und seiner Soundland-Disco wurde diese 
zu einem wirklich großen Erfolg. 

Wir als Vereinsmitglieder freuten uns über zahlreiche Besucher 
und unsere Gäste über einen echt gelungenen Abend mit guter 
Musik, reichlich Getränken unterschiedlicher Art und kulinari-
scher Versorgung. 

Vielen Dank allen, die an der Organisation der Party beteiligt 
waren, und natürlich an unsere gutgelaunten Sommer-Gäste! 

Wir werden im nächsten Jahr unsere „2. Coole Sommer Party“ 
mit euch feiern – versprochen! 
  
Brauchtums- und Kirmesverein Berga/Elster 

Vereine und Verbände
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www.fsvberga.com
Fußball

Die erste Hauptrunde Pokal ist ausgelost
Der Spielausschuss des KFA Ostthüringen hat die Paarungen 
im Regionalpokal bekannt gegeben.

Gespielt wird am Wochenende 8./9. August.

Folgende Paarungen wurden gezogen: 
SV Löbichau – TSV 1861 Pölzig, 
SV Roter Stern Altenburg – SSV 1938 Großenstein, 
SV Rositz II – SV Eintracht Ponitz, 
SV Einheit Altenburg – SV Eintracht Fockendorf, 
Weißbacher SV 1951 – SV 1879 Ehrenhain II, 
Sportfreunde Gera – FC Altenburg, 
SV 1954 Gerstenberg – FSV Meuselwitz,
Post SV Gera II – FSV Lucka 1910,
SV Elstertal Bad Köstritz – LSV 1889 Altkirchen, 
FSV Ronneburg – SSV Traktor Nöbdenitz, 
VfL 1990 Gera – SG Monstab/Lödla, 
SV Roschütz II – FSV Gößnitz, 
SV 1879 Zehma – TSV Windischleuba, 
SV Blau-Weiß Zechau-Kriebitzsch – SG Schmölln, 
ASV Wintersdorf – SG Motor Altenburg II,
FSV 1949 Langenleuba-Niederhain – SV Osterland Lumpzig,
SV 1876 Gera-Pforten – SV Blau-Weiß Auma, 
SG Hohenleuben – SG Gera-Westvororte,
Hainberger SV – TSV 1872 Langenwetzendorf, 
TSV 1905 Daßlitz – SG Hohndorf, 
SG Braunichswalde – SV Blau-Weiß 90 Greiz,
FSV Berga – SG Motor Zeulenroda II,
SG Lusan – TSV 1880 Rüdersdorf, 
ThSV Wünschendorf – FC Thüringen Weida, 
BSV Paitzdorf – SG Eurotrink,
OTG 1902 Gera – SG Kraftsdorf,
SV Pöllwitz – 1. FC Greiz II, 
BSG Wismut Gera II – SV Blau-Weiß Niederpöllnitz, 
SG Blau-Weiß Steinsdorf – SV Langenberg, 
Langenwolschendorfer Kickers – SV 1924 Münchenbernsdorf,
FSV Mohlsdorf – SG 1960 Cossengrün, 
Greizer SV – SV Aga.

Der Vorstand informiert
Die Abteilung Fußball wird im Nachwuchsbereich in der 
kommenden Saison in fünf Altersklassen antreten.

Für die F-Junioren U9/U8 – Geburtsjahre 2007/2008 wer-
den als Trainer die Sportfreunde Gerd Grötsch und Matthi-
as Pöhler fungieren, die Altersklasse E-Junioren U10/U11 
– Geburtsjahre 2005/2006 betreuen die Sportfreunde Marco 
Wünsch und Manuel Gelhaar. 
Die D-Junioren U13/U12 – Geburtsjahre 2003/2004 betreuen 
die Sportfreunde Popp und Latz.
Unsere jungen Spieler der Altersklasse U15/U14 – Geburts-
jahre 2001/2002 (C-Junioren) werden gemeinsam mit Spie-
lern aus Wünschendorf von Sportfreund Jörg Wetzel betreut.
Olaf Stief kümmert sich um unseren großen Nachwuchs, die 
A-Junioren U 19/U18. 

Der FSV Berga würde sich 
freuen, wenn es noch 
interessierte Jungen/Mädchen, 
besonders der Geburtsjahre 
2008/2009 gibt, die sich am 
Fußballsport ausprobieren 
möchten. 

Meldet euch einfach bei einem 
der Trainer.

A-Junioren spielen in Kreis-Oberliga
Bei den A-Junioren sind zwölf Mannschaften in der Kreis-
oberliga mit SG Roschütz, Wismut Seelingstädt, Wismut 
Gera, FSV Berga, SG Windischleuba, Lok Altenburg, SG Ro-
sitz, Lusaner SC, OTG Gera und 1. FC Greiz vertreten. 

Punktspielstart ist am 29./30. August.

V.i.s.d.P. FSV Berga 
Redaktion Frank Heiroth

SKATSPORT in BERGA
Am Sonntag, dem 14. Juni. 2015, fand in der 
Gaststätte „Schöne Aussicht“ das 20. Jah-
resturnier um den Wanderpokal der Stadt 
Berga statt. 32 Skatfreundinnen und Skat-
freunde reizten, stachen und spielten um 
den Wanderpokal sowie um ansprechende 
Geldpreise und Sachwerte. Sieger und da-
mit Besitzer des Wanderpokals für 1 Jahr 
ist Harald Geller aus Zoghaus mit 2834 Punkten. Den 2. Platz 
belegt Dietmar Kießling aus Triebes mit 2807 Punkten. Dritter 
wurde Ernst Lange aus Ronneburg mit 2478 Punkten.
Weitere Plazierungen
  4. Platz Jens Hartmann aus Pausa mit 2357 Punkten
  5. Platz Werner Vogel aus Daßlitz mit 2301 Punkten
  6. Platz Manfred Stöckigt aus Zeulenroda mit 2265 Punkten
  7. Platz Wolfgang Schramm aus Reichenbach mit 2241 Punkten
  8. Platz Hellmuth Otto aus Weida mit 2234 Punkten
  9. Platz Hartmut Teichmann aus Greiz mit. 2170 Punkten
10. Platz Siegbert. Weyd aus Gera mit 2164 Punkten
11. Platz Erika Helmschrot aus Gera mit 2138 Punkten
12. Platz Bernd Grimm aus Obergeißendorf mit 2111 Punkten
5 weitere Skatfreunde konnten Sachpreise gewinnen.
Bürgermeister Ramsauer führte am Nachmittag in würdiger 
Form die Siegerehrung durch.

Wie in all den Vorjahren traten Bergaer Einrichtungen sowie 
Gewerbetreibende und Geschäftsinhaber als Sponsoren und 
Unterstützer auf. Dabei sind zu nennen: Autohaus Steiner, Bau-
stoffhandel Lippold, Stadtapotheke Berga, Gärtnerei Dietzsch, 
Fernseh-Berger, Wildhof Wittig, Gaststätte „Schöne Aussicht“, 
Stadtverwaltung Berga, Agrargenossenschaft Markersdorf, Dach- 
deckermeister Luckner.

Das 21. Jahresturnier um den Wanderpokal der Stadt Berga fin-
det im Monat Juni 2016 statt.

Am Freitag, dem 3. Juli 2015, fand in der Gaststätte „Schöne 
Aussicht“ das 7. Monatsturnier um die Bergaer Skatmeister-
schaft statt. 21 Skatfreundinnen und Skatfreunde nahmen teil.
Sieger dieses Skatturniers wurde Günter Büttner aus Tschirma 
mit 3035 Punkten. Den 2. Platz belegte Olaf Walter aus Langen-
wolschendorf mit 2715 Punkten. Dritter wurde Matthias Traut-
ner aus Ebersbrunn mit 2513 Punkten. 4 weitere Geldpreise 
kamen zur Auszahlung. Die Gesamtwertung führt bei 1 Streich-
wert weiterhin Bernd Grimm aus Obergeißendorf mit 15765 
Punkten an. Den 2. Platz belegt Günter Büttner mit 14256 Punk-
ten. Dritter ist Olaf Walter mit 13118 Punkten.

Das 8. Monatsturnier um die Bergaer Skatmeisterschaft findet 
am Freitag, dem 2. Oktober 2015 ab 18.30 Uhr in der Gaststätte 
„Schöne Aussicht statt. Dazu werden alle Skatfreunde herzlich 
eingeladen.

Für die Organisatoren Bernd Grimm
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DANKESCHÖN!  

 
Vom 15. – 18. Mai 2015 sowie vom 19. – 21. Juni 2015 weilten 
jeweils Delegationen unter Leitung des Bürgermeisters von 
Berga/Elster in den Partnerstädten Gauchy/Fr. und Myto/Cz. 
 
Anlass der Einladung nach Gauchy war wieder der Straßencar-
neval in Verbindung mit dem „Antrittsbesuch“ unseres neuen 
Bürgermeisters mit der damit verbundenen Neuunterzeichnung 
der Städtepartnerschaftsurkunde und offiziellen Gesprächen 
zur weiteren Zusammenarbeit. 
Jean-Marc Weber – der Bürgermeister aus Gauchy – und Steffen 
Ramsauer – der Bürgermeister von Berga/Elster – betonten 
übereinstimmend, dass diese langjährige, tiefe Freundschaft 
fortgeführt und gefestigt werden soll. 
Insbesondere die noch bessere Einbeziehung der Jugend steht 
dabei im Fokus. Detaillierte Gespräche in den Schulen von Ber-
ga und Gauchy sollen zu gemeinsamen Aktionen und wieder 
regelmäßigen Schüleraustauschen führen. 
Über weitere Einzelheiten wurde bereits in der letzten Ausga-
be der Bergaer Zeitung geschrieben. 
 
Unsere Fahrt nach Myto stand unter dem Motto „110 Jahre 
Stadt Myto und 50 Jahre Städtepartnerschaft Berga-Myto“. 
Dieser Aufenthalt war von großer Herzlichkeit geprägt und alle 
Delegationsmitglieder waren sich einig, unsere tschechischen 
Freunde empfinden eine tiefe Freundschaft zu Berga. 

Es gab zum Teil sehr emotionale Momente, z.B. als wir die Fa-
milie von Karel Balej besuchten. Karel war viele Jahre als Dol-
metscher bei Begegnungen tätig und ist viel zu früh vor 2 Jah-
ren verstorben. Zum ehrenden Gedenken legten wir ein Blumen-
gebinde auf seinem Grab nieder. 
Gemeinsame Aktionen prägten auch die jüngere Vergangen-
heit, z.B. die Unterstützung aus Myto zum Erhalt des Bergaer 
Wahrzeichens – unserer Eiche – sowie das Anfertigen und Be-
reitstellen von Ostereiern im Rahmen der Osteraktionen in Ber-
ga. Mytos Bürgermeister selbst ließ es sich im März nicht neh-
men, diese kleinen Kunstwerke nach Berga zu bringen! Er ver- 
sprach uns, auch im nächsten Jahr wieder Eier zur Verfügung 
zu stellen, solche, die auch „wetterfest“ sind. 

Kontakte soll es in naher Zukunft auch wieder zwischen den 
Feuerwehren und den Sportvereinen sowie den Parlamenten 

unserer Städte geben. Teilnehmer unserer Delegationen haben 
das bereits besprochen und werden das in ihren Vereinen und 
im Stadtrat vertiefen. 
 
Ich möchte mich bei allen bedanken, die diese Reisen mitge-
staltet haben, ob als Delegationsmitglied, bei der Finanzierung 
oder beim Anfertigen und Bereitstellen der schönen Gastge-
schenke. Insbesondere danke ich: 

– Inge Oehlert 
– Christa Möller 
– Ingrid Wiese und 
– Achim Geßner sowie 
– Angelika und Reinhard Berger. 

Auf Euch können wir immer zählen – das ist einfach super! 
 
Noch ein Hinweis in eigener Sache: 
Wer gern in unserem Verein mitarbeiten und damit die städte-
partnerschaftlichen Beziehungen aktiv mitgestalten möchte, 
meldet sich bitte unter der Tel.-Nr. 0170-3804979 oder spricht 
mich bzw. eines unserer Vereinsmitglieder persönlich an. 
 
Petra Kießling 
Verein der europäischen Städtepartnerschaften Berga/E. e.V.

AWO Sommerfest 
des Ortsvereins Berga
Wir laden herzlich zum Sommerfest des AWO-
Ortsvereins Berga am 20.08.2015, 
Beginn 14.30 Uhr am Feuerwehr Gerätehaus ein.

Vorstand AWO – Ortsverein Berga

Die Wolfersdorfer 
Ortschronik ist 
erhältlich bei 
Frau Patzschger 
(Tel. 20842) und 
in der 
Stadtverwaltung 
Berga/Elster 
zum Preis von 10 €.

Kreisvolkshochschule Greiz
Am Hainberg 1, Telefon: (03661) 62800
Leiter: Herr Ulrik Behr

Start ins 
Herbstsemester 2015

Im August 2015 beginnt an der Kreisvolkshochschule Greiz das 
Herbstsemester 2015. Die VHS bietet nicht nur Kurse und Vor-
träge in den Bereichen Berufliche Bildung, Kunst, Kultur, Ge-
sellschaft, Politik, Umwelt, Sprachen und Gesundheit an, son-
dern auch spezifische Kurse für Senioren sowie interessante 
Bildungsreisen. Nähere Informationen zum kompletten Leis-
tungsspektrum der KVHS entnehmen Sie bitte dem VHS-Pro-
grammheft für das Jahr 2015. Dieses liegt in allen Stadt- und 
Gemeindeverwaltungen des Landkreises, in den Filialen der 
Sparkassen und Banken sowie in den Geschäftsstellen der 
Krankenkassen und diversen Geschäften kostenlos aus. 

Mein Heimatort

Sonstige Mitteilungen
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Bei Fragen zu den Kursen wenden Sie sich bitte direkt an die 
Mitarbeiter der Kreisvolkshochschule Greiz, Geschäftsstelle 
Greiz, Am Hainberg 1, Tel. 03661 6280-0 oder Geschäftsstelle 
Zeulenroda, Dr.-Gebler-Platz 7, Tel. 036628 82215. 
Außerdem steht allen Internetnutzern die Homepage www.
kvhs-greiz.de zur Verfügung. 
Rechtzeitige Anmeldung zu allen Kursen, Vorträgen und Bil-
dungsreisen wird erbeten und ist auch per E-Mail an verwal-
tung@kvhs-greiz.de möglich.

Nutzen Sie das breit gefächerte Bildungs- und 
Gesundheitsangebot Ihrer Kreisvolkshochschule!

Anmelde-/Öffnungszeiten Geschäftsstelle Greiz, 
Tel. 03661 / 62 80-0
Montag:  9.00 - 12.00 Uhr 13.00 - 18.00 Uhr
Dienstag: 9.00 - 12.00 Uhr 13.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch: 9.00 - 12.00 Uhr 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag: 9.00 - 12.00 Uhr 13.00 - 18.00 Uhr
Freitag:  9.00 - 12.00 Uhr

Anmelde-/Öffnungszeiten Geschäftsstelle Zeulenroda, 
Tel. 036628 / 82215
Montag:  7.30 - 12.00 Uhr
Dienstag: 7.30 - 12.00 Uhr
Mittwoch: 7.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag: 7.30 - 18.00 Uhr
Freitag:  7.30 - 12.00 Uhr

Bitte beachten Sie die geänderten Öffnungszeiten während der 
Schulferien!

Der Countdown  läuft!
Bis 31. Juli 2015 

kann noch abgestimmt werden!

Die nächste Ausgabe erscheint am 26. August 2015.
Redaktionsschluss für Ihre Beiträge ist am Montag, dem 17. August 2015.
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Ihr Spezialist für 
Baumfällung &
Baumschnitt

Elektroinstallation und Anlagenbau

Pogodzik
Wir bieten:

Elektroinstallation aller Art · Wohnungsbau · Industrieanlagen · 
Datenanlagen · Brandmeldeanlagen · Einbruchmeldeanlagen

Antennenanlagen · Reparaturen

seit 1977

OT Frießnitz · Neundorfer Straße 11 · 07570 Harth-Pöllnitz
Telefon: 03 66 03 / 6 73 56 · Fax: 4 44 38 · Mobil: 0171 / 69 078 37

E-Mail: elektroinstallation.pogodzik@gmx.de

http://spielplatzinitiative.fanta.de · http://www.fanta.de/spielplatzinitiative.html
http://www.facebook.com/fantaspielspass
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KleINANzeIGeN
Berga: 60 m2, 2. Etage DG, 
Grillplatz im Hof. KM 250,- €, 
NK 70,- €, Auto-Stellpl. im 
Hof 12,- €, 2 MM Kaution. 
Tel. 0208/69699313.

Gepfl. Gartengrundstück in 
Berga/e., „Im Zankerwei-
digt“, 917 qm, E-Anschl., 
aus gesundh. Gründen von 
privat zu verkaufen. Preis 
VB. Tel. 0365/7105111

Gesucht!
Hübsche blonde Frau 

aus Clodra!
Wir haben uns am Sonntag, 
dem 5.7.2015, nach Carmina 

Burana bei einem Getränk 
im Biergarten vor dem 

Theater Gera kennengelernt.
Du trugst ein beiges Kleid 

und bist mit deiner Mutti aus 
Wünschendorf dagewesen.
Gern würde ich dich in das 

Metropolkino einladen.
Bitte melde dich unter 

allesprima@gmx.de
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RAUMWOHNUNG
ERSTBEZUG1

◼ Z25 Wohnen+, barrierereduziert, 
 Bad mit ebenerdiger Dusche, ver-

glaster + stufenloser Balkon, Aufzug, 
Badzugang über Schlafnische

◼ Verbrauchsausweis, BJ: 1984,
 133 kWh / (m²a), Fernwärme
◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 (zzgl. 97,44 € Nebenkosten)
 210,49 € / 33,95 m²

Lusan / Zeulsdorfer Str. 25 / 5.OG

RAUMWOHNUNG
BAD MIT FENSTER3

◼ Küche mit Fenster, Wannenbad, 
 Balkon, ÖPNV und Einkauf in 
 unmittelbarer Nähe
◼ Verbrauchsausweis, BJ: 1965,
 92 kWh / (m²a), Erdgas
◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 (zzgl. 127,07 € Nebenkosten)
 301,41 € / 59,10 m²

Debschwitz / Haeckelstr. 10 / 3.OG

RAUMWOHNUNG
AUFZUG, BALKON1

◼ Vollsaniert, barrierefreier 
 Hauszugang, Wannenbad,
 separate Schlafnische, 
 nahe ÖPNV
◼ Verbrauchsausweis, BJ: 1981,
 99 kWh / (m²a), Fernwärme
◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 (zzgl. 83,31 € Nebenkosten)
  155,75 € / 36,22 m²

Lusan / Bruno-Brause-Str. 3 / 6.OG

RAUMWOHNUNG
HAUSWIRTSCHAFTSRAUM3

◼ Vollsaniert, Küche mit Fenster, 
gefliestes Wannenbad, Balkon mit 
Verglasung, Stellplatz möglich

◼ Verbrauchsausweis, BJ: 1988,
 63 kWh / (m²a), Fernwärme
◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 (zzgl. 168,00 € Nebenkosten)
 333,90 € / 70,00 m²

Bieblach-Ost / Wartburgstr. 11 / 1.OG

RAUMWOHNUNG
TOLLER AUSBLICK2

◼ Vollsaniert, Küche mit Fenster, 
 gefliestes Wannenbad, Stellplatz 
 möglich, sehr gute Anbindung 
 an ÖPNV
◼ Verbrauchsausweis, BJ: 1920,
 121 kWh / (m²a), Erdgas
◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 (zzgl. 120,40 € Nebenkosten)
  257,60 € / 56,00 m²

Stadtmitte / Berliner Str. 8 / DG

RAUMWOHNUNG
MODERN SANIERT4

◼ Vollsaniert, gefliestes Wannenbad 
 mit Fenster, Küche mit Fenster, 
 Balkon, Stellplatz möglich 
◼ Verbrauchsausweis, BJ: 1967,
 82 kWh / (m²a), Erdgas
◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 (zzgl. 150,20 € Nebenkosten)
 356,98 € / 69,86 m²

Stadtmitte / Str. des Bergmanns 47c / 2.OG

KleINANzeIGe
Hausmeister-Service Peschel
Haushaltsauflösung bis zur 
Übergabe, Malerarbeiten, 
Hausmeisterdienste, 
Handy 0160/95488952

Bergaer Zeitung 
lesen – 

informiert sein !
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HalbeHalbe

CIVIC 1.4 COMFORT:
15.998€  7.999€*

CR-V 2.0 COMFORT 2WD:
20.998€  10.499€*

CIVIC TOURER 1.6 S IDTEC:
17.998€  8.999€*

S:\Ablage\Marketing\Anzeigen_Einträge\Stellenanzeigen\Tischler,Konstruk,Produkt_OTZ_FP_18.07.20
15\MG-20150714 Tischler,Techn,Azubi.doc 

 

Fenster 
Haustüren 
Fassaden

Fenster 
Haustüren 
Fassaden

Wir stellen ein (m/w) 

 

Tischler/Glaser/Fensterbauer
für unsere Holzfensterfertigung 

 

Techniker/Konstrukteur 
für Fenster und Fassaden  

 

Auszubildende 
für Produktion und Verwaltung 

 
WERTBAU GmbH & Co. KG · Am Daßlitzer Kreuz 3 · 07957 Langenwetzendorf 

www.wertbau.de · I.Scheubert@wertbau.de · Fon 036625/6110 

 

Fenster 
Haustüren 
Fassaden

90 x 55 mm 

Burgstr. 10 · 07570 Weida · Tel.: 03 66 03 / 55 30 · E-Mail: kontakt@druckerei-wuest.de

www.druckerei-wuest.de

Schuleinführung ?Schuleinführung ?
Wie wäre es mit einer individuell gestalteten Einladungs- 

oder Dankeskarte mit einem Foto Ihres Schulanfängers?

Gern beraten wir Sie in einem persönlichen Gespräch.

Besuchen Sie uns in unseren Geschäftsräumen

oder, sollten Sie wenig Zeit haben, rufen Sie an

oder Mailen Sie uns.

Gern können wir Ihnen auch

einen Gestaltungsvorschlag per E-Mail

zukommen lassen.

Eine schöne Urlaubszeit !


